
Familienbildung gut vernetzt

Arbeitsgemeinschaft 

Erziehungs- und 

Familienberatung im 

Landkreis Wittenberg



Gründung

• 2005 -2008 aus einer Krabbelgruppe entsteht 
ein Familienzentrum

• 2008 – 2009 Bildung eines Arbeitskreises

• 2009 Gründung des Familienzentrums 





Veranstaltungen

Thematischer Elternabend: z.B.

• „Jetzt reicht‚s!“-Grenzen in der Erziehung setzen

• „Kinder und ihre starken Gefühle“

• „Das Spiel der Kinder“

• „Mein Kind kommt in die Schule“



Elternkurse von 0-3 Jahre / 12-16 Jahre

• Für (werdende) Mütter und Väter von Für Mütter und Väter 

Kindern in den ersten drei Lebensjahren                   von Kindern im Alter von 12-16 Jahren 

• 1. Vertrauen können 1. Miteinander reden

• 2. Auf eigenen Beinen stehen 2. Erwachsen werden

• 3. Beim Spielen lernen 3. Das erste Mal

• 4. Nobody is perfect 4. Digitale Medien in der Familie 

• 5. Digitale Medien 5. Eltern in der Pubertät

 

 

 



Evangelische Arbeitsgemeinschaft 
Familie (eaf) Sachsen – Anhalt e. V.

• Elternkurse

• Medienmodul – Erarbeitung

• Vorbereitung und Durchführung eines 
Fachtages

„Digitale Medien im Kinder-
Jugendzimmer“



Erfahrungen

• Netzwerkarbeit:

> ist Beziehungsarbeit

> Bedarf – regelmäßiger Abstimmungen, 
Pflege, Zusammenarbeit

> Kooperationsvertrag mit klaren Vereinbarungen

> Familien nehmen dann auch gern die Angebote 
des Kooperationspartners an

> Erweiterung der Netzwerke



Was geht nicht so gut?

• „Trägergerangel“

• „Nebenschauplätze – Machtpositionen“

• Persönliche Unstimmigkeiten und 
Befindlichkeiten

• unterschiedliche Ziele und Interessen

• wenig Absprachen und Abstimmungen

• wenig Kontakt / Beziehung - Interesse auch für 
den Partner



Kooperationen
Arbeitsgemeinschaft
Erziehungs- und Familienberatung
im Landkreis Wittenberg 

Ernährungsberaterin

Behindertenverband-Wittenberg-gGmbH 

Evangelische Arbeitsgemeinschaft Familie (eaf) Sachsen-Anhalt e.V. 

Landkreis – Hilfen zur Erziehung / Frühe Hilfen

Evangelischen Kirchenkreis Wittenberg –
Kita Zweckverband 

Weitere Netzwerkpartner
AOK / Halle-CVJM Familienzentrum / Verbraucherzentrale / 
Nachbarschaftstreff



Aussage

„Familienbildung im stillen 
Hinterstübchen ist zum Scheitern 
verurteilt“

-

Wie stehen Sie zu dieser Aussage?


